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Herren Kreisliga West

TTV TOPSPIN Lorsch III : SG Gronau 
Montag, 27.03.2023, 20:15 Uhr

Honig macht den Sack zu

Große Begeisterung herrschte am Montagabend beim Heimteam vom TTV TOPSPIN Lorsch III, als
Christoph Honig sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste der SG Gronau
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Metz und Thong, die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Metz / Thong und
Alpers / Mössinger, ehe sich die Spieler des TTV TOPSPIN Lorsch III mit 3:2 durchsetzen konnten.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Metz / Thong
endete. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Kühn / Russ hatten Honig / Lammer nur im ersten Satz
eine Chance. Einen kampflosen Sieg verbuchten anschließend Werner / Gülzow, da der TTV
TOPSPIN Lorsch III unvollständig angetreten war. Nach den ersten Spielen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Harald Metz besiegelte anschließend wiederum mit einem 3:1 gegen Thomas Alpers einen
Punkt für sein Team. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Markus
Thong machte mit Johannes Kühn beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher.
Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Eher wenig
Gegenwehr bekam Christoph Honig beim 3:0 von Erik Werner. Wenig Chancen ließ Andreas Karow
wenig später bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Oliver Russ. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwang Oliver Lammer Thor Gülzow in fünf Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Einen kampflosen Sieg verbuchte nachfolgend Marwin Mössinger, da der
TTV TOPSPIN Lorsch III unvollständig angetreten war. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 6:3. Genügend spielerische Mittel hatte nachfolgend Harald Metz letztlich
parat, um sich gegen Johannes Kühn durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen
zu Buche. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Metz mit
einem 11:0 über Kühn hinwegfegte. Auf dem falschen Fuß erwischte Markus Thong seinen Gegner
Thomas Alpers beim überzeugenden 3:0-Triumph. Da gab es nichts zu rütteln. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Alpers nun 6 Siege bei 17 Niederlagen aus. Nicht einen
Satzgewinn überließ Christoph Honig seinem Gegner Oliver Russ beim ungefährdeten 3:0-Erfolg
und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTV TOPSPIN Lorsch III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 21:3 bei 10 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem
Unentschieden ab. Die Mannschaft der SG Gronau erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel
hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 17:7. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TTV TOPSPIN Lorsch III

Doppel: Metz / Thong 1:0, Honig / Lammer 0:1 
Einzel: H. Metz 2:0, M. Thong 2:0, C. Honig 2:0, A. Karow 1:0, O. Lammer 1:0 
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 SG Gronau
Doppel: Kühn / Russ 1:0, Alpers / Mössinger 0:1, Werner / Gülzow 1:0 
Einzel: J. Kühn 0:2, T. Alpers 0:2, O. Russ 0:2, E. Werner 0:1, M. Mössinger 1:0, T. Gülzow 0:1


